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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Das Europäische Parlament hat in seiner Sitzung vom 1. Oktober 
1968 auf der Grundlage eines Berichts seines Ausschusses für die 
Beziehungen zu den afrikanischen Ländern und Madagaskar eine 

Entschließung über das Abkommen zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der EWG und der Vereinigten Repu- 
blik Tansania, der Republik Uganda und der Republik Kenia 
sowie die dazugehörigen Dokumente 

angenommen und beschlossen, den Wortlaut der Entschließung 
auch den Parlamenten der Mitgliedstaaten zur Kenntnis zu 
bringen. 

Ich beehre mich, Ihnen anliegend einen Auszug aus dem Proto- 
koll dieser Sitzung mit der Entschließung des Parlaments zu 
übermitteln. 

Gemäß Artikel 17 Ziffer 4 der Geschäftsordnung des Parlaments 
wird das Sitzungsprotokoll im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften veröffentlicht werden. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Präsident, den Ausdruck 
meiner ausgezeichneten Hochachtung. 


Alain Poher 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Entschließung 

zu dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und der Vereinigten Republik Tansania, der Republik 

Uganda und der Republik Kenia 

Das Europäische Parlament , 

- — vom Rat der Europäischen Gemeinschaften zu dem am 26. Juli 1968 in Arusha 
Unterzeichneten Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Vereinigten Republik Tansa- 
nia, der Republik Uganda und der Republik Kenia sowie den dazugehörigen 
Dokumenten konsultiert (Dok. 117/68), 

— in Kenntnis des Berichtes des Ausschusses für die Beziehungen zu den afri- 
kanischen Ländern und Madagaskar sowie der Stellungnahmen des Politi- 
schen Ausschusses und des Ausschusses für Außenwirtschaftsbeziehungen 
(Dok. 136/68), 

1. begrüßt den Abschluß dieses Abkommens, durch das die Bindungen zwi- 
schen Europa und Afrika verstärkt werden und der offene Charakter der Euro- 
päischen Gemeinschaft, die sich ihrer wachsenden Verantwortung gegenüber 
den Entwicklungsländern bewußt ist, bekräftigt wird; 

2. ist überzeugt, daß dieses Abkommen — das erste, mit dem Beziehungen 
zwischen zwei multinationalen Gemeinschaften hergestellt werden, die durch 
den Zusammenschluß ihrer Mitgliedstaaten den wirtschaftlichen und sozialen 
Fortschritt beschleunigen wollen — zu einer besseren Verständigung auf regio- 
naler afrikanischer Ebene und zu einer zunehmenden Integration der Volkswirt- 
schaft der afrikanischen Länder beitragen wird; 

3. billigt den Wortlaut des Abkommens und der dazugehörigen Dokumente; 

4. behält sich eine endgültige Stellungnahme zur Anwendung von Artikel 28 
des Abkommens nach dem Abschluß der vorbereitenden Kontakte vor, die noch 
mit den beteiligten parlamentarischen Institutionen aufgenommen werden müs- 
sen und mit denen es seinen Präsidenten beauftragt; 

5. weist auf die Bedeutung der Tätigkeit der Kommission der Gemeinschaften 
bei den Verhandlungen zum Abschluß des Abkommens hin und hofft, daß die 
Kommission auch an der Verwirklichung des Abkommens aktiv beteiligt wird; 

6. äußert Bedenken gegen die formalistische, einschränkende Auslegung, die 
der Rat der Gemeinschaften auch bei dieser Gelegenheit wieder dem Artikel 238 
des EWG- Vertrags bezüglich der Anhörung des Europäischen Parlaments ge- 
geben hat; 

7. wünscht, daß das Abkommen in Kürze in Kraft tritt; 

8. fordert, daß nun unverzüglich die Erneuerung des am 31. Mai 1969 aus- 
laufenden Abkommens vorbereitet wird, und zwar für die gleiche Dauer, die 
auch für das erneuerte Assoziierungsabkommen mit den afrikanischen Staaten 
und Madagaskar festgelegt wird; 

9. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung und den Ausschuß- 
bericht dem Rat und der Kommission der Europäischen Gemeinschaften sowie 
zur Information den Präsidenten der Parlamente der Mitgliedstaaten der ostafri- 
kanischen Gemeinschaft, der gesetzgebenden Versammlung Ostafrikas und der 
Parlamente der Mitgliedstaaten der EWG zu übermitteln. 
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